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      Dresden, den 19. April 2017 

March for Science Dresden - Programm 

Am Samstag werden in über 500 Städten weltweit Menschen auf die Straße gehen, um 

beim March for Science für die Bedeutung von Wissenschaft, Fakten und Evidenz zu 

demonstrieren. In Dresden beginnt die Versammlung am 22. April um 13:30 Uhr auf dem 

Theaterplatz. Dr. Eva-Maria Stange, Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst im 

Freistaat Sachsen, wird sprechen. Für große und kleine Wissenschaftsfreunde bieten die 

„Physikanten“ außerdem eine unterhaltsame und zugleich informative 

Wissenschaftsshow mit spektakulären Experimenten. 

Das Programm für den March for Science Dresden am Samstag den 22. April steht fest. Ab 

13:30 Uhr werden sich Wissenschaftler und Wissenschaftsfreunde gemeinsam zu einer 

Auftaktkundgebung am Theaterplatz versammeln. Von dort wird die Versammlung durch 

die Innenstadt ziehen und mit einer Kundgebung im Dresdner Regierungsviertel enden. 

Insgesamt sieben Sprecherinnen und Sprecher werden zur Versammlung erwartet: 

• Dr. Eva-Maria Stange, Staatsministerin für Wissenschaft und Kunst im Freistaat 

Sachsen;  

• Prof. Dr. Thomas Bürger, Generaldirektor der Sächsischen Landesbibliothek – 

Staats- und Universitätsbibliothek (SLUB);  

• Prof. Dr. Hans Müller-Steinhagen, Rektor der Technischen Universität Dresden und 

Vorstandsvorsitzender von DRESDEN-concept e.V.; 

• Prof. Dr. Gerd Schwerhoff, Professor für die Geschichte der Frühen Neuzeit und 

Mitglied des Hochschulrates der Technischen Universität Dresden;  

• Armin Asper, Schulleiter des MANOS-Gymnasiums und Vorsitzender der 

Gymnasialdirektoren im Freistaat Sachsen;  

• Marcus Anhäuser, Wissenschaftsjournalist; 

• Pia Hönscheid, Biologin und Doktorandin an der Technischen Universität Dresden 

und Mitglied bei Atticus e.V.. 

Als besonderes Highlight haben außerdem die Physikanten zugesagt. Mit spektakulären 

Experimenten bieten sie für große und kleine Wissenschaftsfreunde eine zugleich unterhalt-

same und informative Wissenschaftsshow. 

 

Weltweit demonstrieren beim March for Science in über 500 Städten Menschen parteiübergreifend für den Wert 

von Forschung und Wissenschaft für die Gesellschaft und fordern, dass die Politik wissenschaftlich fundierte 

Erkenntnisse in ihrer Entscheidungsfindung berücksichtigt. Auch in der Landeshauptstadt werden sich Menschen 

aller Gesellschaftsschichten am 22. April ab 13:30 Uhr auf dem Theaterplatz zum March for Science versammeln. 


